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Betreff 
 
Einsetzung des Planungsbeirates Verkehrslandeplatz Hangelar 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Umwelt- Planungs- und Verkehrsausschuss beschließt, den Rahmenplanungsbeirat 
„Verkehrslandeplatz Hangelar“ im Verhältnis  
 

• CDU-Fraktion 3 Mitglieder 
• SPD-Fraktion 2 Mitglieder 
• Fraktion BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 1 Mitglied 
• FDP-Fraktion 1 Mitglied 
• Fraktion Aufbruch 1 Mitglied 
• Fraktion DIE LINKE 1 Mitglied 

 
zu besetzen und weist der CDU-Fraktion das Recht zu den Vorsitzenden zu benennen. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Aufgrund eines Beschlusses des Rates vom 13.04.2011 konstituierte sich der Rahmenpla-
nungsbeirat in seiner 1. Sitzung am 15.11.2011. Da die Rahmenplanung „Verkehrslande-
platz Hangelar“ nicht abgeschlossen ist und auch keine gegenteiligen Beschlüsse vorliegen, 
ist die Verwaltung der Auffassung, dass der Rahmenplanungsbeirat als Gremium nach wie 
vor besteht und lediglich die Besetzung des Beirates aufgrund der Kommunalwahl 2014 
durch die Fraktionen erneut vorzunehmen ist. 
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Die Verwaltung hatte seinerzeit mit der Begründung  - 
 

„Der Beirat soll die Rahmenplanung für den Bereich um den Verkehrslandeplatz Hange-
lar begleiten und Entscheidungsvorschläge für den Umwelt-Planungs-und Verkehrsaus-
schuss (UPV) vorbereiten. Da sich das Modell bewährt hat, schlägt die Verwaltung die 
Besetzung des Beirates analog der des Projektbeirates für den Wohn- und Technologie-
park Bonn/Sankt Augustin vor. Die stärkste Fraktion im Rat stellt die Vorsitzende bzw. 
den Vorsitzenden des Beirates, deren bzw. dessen Stimme in Pattsituationen den Aus-
schlag gibt. Dieses Modell berücksichtigt auch die Mehrheitsverhältnisse im Rat.“ 
 

- folgenden Besetzungsvorschlag ausgearbeitet: 
 

• CDU-Fraktion       3 Mitglieder 
• SPD-Fraktion       2 Mitglieder 
• Fraktion BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN    1 Mitglied 
• FDP-Fraktion       1 Mitglied 
• Fraktion Aufbruch       1 Mitglied 

 
Die CDU-Fraktion benennt den Vorsitzenden. 
 
Der Umwelt-Planungs- und Verkehrsausschuss (UPV) hat in seiner Sitzung am 22.06.2011 
die so vorgeschlagene Besetzung des Beirates einstimmig beschlossen. Da sich nach der 
Kommunalwahl das Stimmenverhältnis der einzelnen Fraktionen untereinander nicht grund-
sätzlich geändert hat, steht nach Meinung der Verwaltung einer Besetzung des Beirates 
nach dem gleichen Schema - allerdings ergänzt um eine Vertreterin bzw. einen Vertreter 
der Fraktion DIE LINKE - nichts entgegen. Die Fraktionen wurden von der Verwaltung mit 
Schreiben vom 03.07.2014 gebeten, ihre Mitglieder deren Vertreterinnen bzw. Vertreter für 
den Rahmenplanungsbeirat bis spätestens zum 21.08.2014 zu benennen. Mit Ausnahme 
der SPD-Fraktion sowie der Fraktion DIE LINKE haben die Fraktionen die entsprechenden 
Mitglieder benannt. 
 
Mit Mail vom 04.11.2014 bittet der Vorsitzende des UPV die Tagesordnung um den Punkt 
„Einsetzung des Planungsbeirates Verkehrslandeplatz Hangelar“ zu ergänzen und den Vor-
schlag, den die Verwaltung in ihrem Schreiben vom 03.07.2014 gemacht hat, als Be-
schlussvorschlag zur Beratung vorzulegen. 
 
 
 
 
<Name des Unterzeichnenden> 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
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  hat finanzielle Auswirkungen 
 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 
 
 


